
G 6
Entwicklung von Krautfluren und Ufergebüschen
im Bereich des neu angelegten Retentionsraumes.
Sicherung der Ein- und Ausläufe mit Wasserbau-
schüttsteinen und Weidenstecklinge. Einsaat der 
übrigen Flächen mit Rasenmischungen für feuchte 
Flächen. Eigenentwicklung auf den übrigen 
Böschungen langfristig zu Ufergebüschen.
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ggfl. Kiesfilter,
nach Erfordernis

Ausführung:. Ufer und Böschungsfuß durch
     Wasserbauschüttsteine sichern. Oberfläche : offenes Fugen- und
      Lückensystem.   Weidenstecklinge als Einlage.   Randeinfassung mit Pfahlreihen

MWUfer :
0,45 m Steinklasse nach TLW 2003: LMB 5/40
0,15 m Kiesfilter

Böschungsfuß :
wie die Uferbefestigung
ggfl. Steinklasse LMB 10/60

Detail
M = 1:50
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Wiederherstellung temporär betroffener Biotoptypen.
Nach Beendigung der Baumaßnahme werden die
bauzeitlich beanspruchten Flächen (Arbeitsstreifen)
rekultiviert und die ursprünglichen Biotoptypen
wiederhergestellt.
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Bauwerksnummern

lfd. Nr. geändert

Landschaftspflegerische Regelung

lfd. Nr. neu hinzugefügt

335
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Ministerium für Bauen und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen
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ortsüblich bekannt gemacht worden.
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......................................................................
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-Planfeststellungsbehörde-
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B 64/83 Brakel/Hembsen - Höxter
1. Abschnitt

Neubau der B 64/83 Höxter/Godelheim - Höxter

1 : 1.000

Nächster Ort: Höxter
B 64/83 Abschnitt 63 Abschnitt 64 0,825-3,755

Straße von NK / Abschnitt nach NK / Abschnitt Stationsbereich Projekt-Nr.
08-0156

Unterlage
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i. A.
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Landschaftspflegerischer Begleitplan (LBP)
B 64/83 Brakel/Hembsen - Höxter
1. Abschnitt, B 64/83 Höxter/Godelheim - Höxter 
Lageplan der landschaftspflegerischen Maßnahmen
Maßnahmen

Rasenweg

Krautsäume/Krautfluren

Anlage von Gerinnen

Bestandskürzel
Bestandskürzel siehe Legende zum Bestandsplan (Unterlage 12.1.1)EA,xd5

Maßnahmenbezeichnung
Bezug zur fortlaufenden Konfliktnummer

Erläuterung der Maßnahme

A 2.1 K 2
Entsiegelung und Rückbau aller nicht mehr 
benötigten Straßen- und ...
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Schutzmaßnahme
Ausgleichsmaßnahme
Gestaltungsmaßnahme
Wiederherstellungsmaßnahme

CEF = Maßnahme mit besonderer Funktion
für den Artenschutz : Vermeidungsmaßnahme / 
vorgezogene Ausgleichsmaßnahme
(continuous ecological functionality)

Wiederherstellung der vorübergehend in Anspruch genommenen 
Biotopstrukturen im Bereich der Baustreifen (Wiederherstellungsmaßnahme)

Wiederherstellung von Krautfluren

Wiederherstellung von Acker
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